
Martin Greif (1839-1911)

Vergänglichkeit.
Kaum sind die Veilchen fort,
Primeln und Nelken,
Fangen die Rosen an
Auch schon zu welken.

5  

Frühling und Sommerszeit
Kurz ist ihr Prangen –
Schönheit und Liebe sind
Balde vergangen.
(30 words)
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